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Ein großes Informationsangebot im Bereich Nutzfahrzeuge wird vom 11. bis 15.
September 2018 auf der Messe Automechanika in Frankfurt vorgestellt. Neben dem
Schwerpunkt Truck Competence gibt es weitere Ausstellungsbereiche und
Themenwelten, die für Anwender, Fachleute und Entscheider in der Kommunalbranche
von hohem Interesse sein werden. Als weltgrößte Fachmesse für den Aftermarket in der
Automobilindustrie präsentiert sie Innovationen und Lösungen in den Bereichen Teile,
Systeme, Tuning, Werkstattausrüstung, Karosserie und Lack, Fahrzeugwäsche, IT und
Management sowie neueste Services rund ums Auto. Sie ist Schaufenster für
Innovationen des automobilen Aftermarkets und bildet dessen gesamte
Wertschöpfungskette ab. Als internationaler Treffpunkt für alle Marktteilnehmer aus
Industrie, Werkstatt und Handel ist sie eine wichtige Plattform für technologischen und
wirtschaftlichen Wissenstransfer. Und in der Automechanika »steckt« jede Menge Truck
Competence – was genau und wieviel erfahren Besucher in einem eigenen
Besucherführer. Das orangene Piktogramm am Messestand weist Besucher direkt auf
das Angebot im Bereich Nutzfahrzeuge hin. Zudem positioniert sich die Messe mehr
denn je als wichtige Plattform für Innovationen und zukunftsweisende Lösungen und
Trends – für die Nutzfahrzeugbranche ist dieses Thema doppelt spannend. Angesichts
der aufziehenden Elektromobilität in der Nutzfahrzeugbranche darf man auf eine rasche
Entwicklung hoffen. Hintergrund ist eine EU-Verordnung, die eine CO2-freie Belieferung
der Innenstädte bis 2030 – sprich mit Elektrofahrzeugen – vorsieht. Die Batterien dieser
Fahrzeuge bedingen allerdings ein erhebliches Mehrgewicht, das die Nutzlast wieder
einschränkt. Auch die elektrische Reichweite leidet unter dem zusätzlichen
Antriebsballast. Deshalb müssen die Hersteller mit allen Mitteln versuchen, das Gewicht
der Aufbauten zu reduzieren. Mit der Themenwelt Tomorrow’s Service & Mobility
präsentiert sich die After-Sales-Welt von morgen erstmalig in der Frankfurter Festhalle.
Die Werkstatt der Zukunft wird hier genauso gezeigt wie Produkte und Lösungen aus
den Bereichen Connectivity, Alternative Antriebe, Automatisiertes Fahren und Mobility
Services. An den letzten beiden Messetagen finden die »Automechanika Werkstatt-
Tage« statt, eine gemeinsame Aktion der Messe mit vielen Sponsoren aus der Industrie.
Interessierten Besuchern bietet die Messe kostenlose Work-shops und ein buntes
Rahmenprogramm auf dem Freigelände, den sogenannten »Automechanika Mechanic
Games«. In Zusammenarbeit mit Klaus Kuss von Krafthand Truck wird ferner ein Truck
Competence Weiterbildungs-Work-shop mit dem Thema »Umgang mit sensor- und
kamerabasierten Fahrerassistenzsystemen im Werkstattalltag« angeboten. Dieser
Workshop wird während einmal täglich in einem Zelt auf dem Freigelände F 11
stattfinden. Auf dem Freigelände F 11 befindet sich ebenfalls das Ausstellungsareal mit
dem Themenschwerpunkt Caravan Competence. Dieses Thema wird vom ZKF



präsentiert, auch hier gibt es Weiterbildungsvorträge zu den Themen Flüssiggas sowie
Außenhautlackierung. So wie die Reifen zum Auto gehören, hat die Weltleitmesse
REIFEN jetzt als Co-located Show einen festen Platz neben der Automechanika
Frankfurt. Zu ihrem 25. Jubiläum erweitert die Fachmesse für die Automobilindustrie ihr
Themenspektrum: mit der REIFEN in der neuen Halle 12 auf dem Frankfurter
Messegelände präsentieren sich der Automotive Aftermarket und die Reifenindustrie
erstmals an einem Ort.

Hersteller aus dieser Kategorie

© 2018 Kuhn Fachverlag


